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Der Alltag mit einem Säugling und die Gestaltung des 
Lebens mit Kindern bedeutet für viele Eltern eine große 
Herausforderung. Das Kind braucht rund um die Uhr 
Aufmerksamkeit, Pflege und Liebe. Für viele Eltern ist 
es eine der schönsten Phasen im Leben – gleichzeitig 
aber auch eine aufregende Zeit mit vielen Fragen und 
Unsicherheiten. 

Um Eltern mit Säuglingen zu unterstützen, werden  
im Projekt „Von Anfang an!“ der Katholischen  
Familienbildungsstätte in Kooperation mit der Stadt 
Oberhausen ehrenamtlich engagierte Menschen zu  
Familienbegleitern qualifiziert. Die Familienbeglei-
terinnen und Familienbegleiter unterstützen Eltern 
für eine fest vereinbarte Zeit. Besonders im Blick sind 
dabei Alleinerziehende und Familien mit mehreren 
Kindern. 

Familienbegleiterinnen und Familienbegleiter  
helfen bei Behördengängen, begleiten die Familie  
beim Ausflug mit dem Kinderwagen, unterstützen in 
Alltagssituationen, sind ZuhörerIn und Gesprächs- 
partnerIn, geben Anregungen zur Haushaltsführung 
und zur Freizeitgestaltung mit dem Kind. 

Mit dem Projekt „Von Anfang an!“ wird ein weiterer 
wichtiger Baustein für ein kinder- und familienfreund-
liches Oberhausen geschaffen. Machen Sie mit und 
unterstützen Sie dieses neue Projekt im Oberhausener 
Bündnis für Familie.

	K ontakt  

	 Wenn Sie sich ehrenamtlich im Projekt  
„Von Anfang an!“ engagieren möchten, spenden  
möchten oder weitere Informationen benötigen,  
nehmen Sie mit uns Kontakt auf:

Katholische Familienbildungsstätte Oberhausen
Claudia Friedrichs
Elsa-Brändström-Straße 11
46045 Oberhausen 
Telefon . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                               0208 / 85 99 646
E-Mail . . . . . . . . . . . . . .               claudia.friedrichs@bistum-essen.de

Bei grundsätzlichen Fragen  
zum Ehrenamt wenden Sie sich an:
Harald Elke, Freiwilligenagentur
Telefon . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                             0208 / 825 – 81 11
E-Mail . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                      harald.elke@oberhausen.de

	 Wer erhält eine  
	F amilienbegleitung?   

Der Zugang der Familien zum Projekt „Von Anfang 
an!“ erfolgt über die KIM-Mitarbeiterinnen, die alle 
Oberhausener Familien besuchen, in denen ein 
neues Familienmitglied zu begrüßen ist. Sie haben 
dabei die Möglichkeit, das Angebot „Von Anfang an!“ 
im Bedarfsfall vorzustellen. In Absprache zwischen 
ihnen und den Erziehenden kann ein Kontakt  
zu den Familienbegleitern vermittelt werden.

Stadt Oberhausen
KIM – Kinder im Mittelpunkt
Angelika Straubinger
Telefon . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                               0208 / 825-94 34
E-Mail . . . . . . . . . . . . .             angelika.straubinger@oberhausen.de 
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	 die Finanzierung  

Das Projekt „Von Anfang an!“ wird durch  
Spenden finanziert. Spenden nimmt die  
Katholische Familienbildungsstätte, die das 
Projekt verantwortlich trägt, gerne entgegen. 
Selbstverständlich erhalten Sie eine  
Spendenbescheinigung.

	 bankverbindung  

Begünstigter . . . . . . .       Kath. Familienbildungsstätte
Bank . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                     Bank im Bistum Essen
Konto-Nr. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                      13 40 40 01 15
BLZ  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                360 602 95
Zweck . . . . . .      Spende Projekt Familienbegleitung

	Ge meinsam für Familien  

Das Projekt „Von Anfang an!“ wird zusammen  
von der Katholischen Familienbildungsstätte,  
KIM - Kinder im Mittelpunkt, der Freiwilligen-
agentur der Stadt Oberhausen und dem Familien-
büro der Stadt Oberhausen durchgeführt. Initiiert 
wurde das Projekt von Oberbürgermeister Klaus 
Wehling im Rahmen des Jahresempfangs 2009. 
Das Projekt ist Bestandteil der Initiative „Gemein-
sam für Oberhausen“ des Oberbürgermeisters.

Ehrenamtliche Familienbegleitung braucht  
Sicherheit und Verbindlichkeit. Für alle Beteiligten.

Worauf Sie sich verlassen können:

	� Eine ausführliche Einführung und kompetente  
Qualifizierung

	� Kontinuierliche professionelle Begleitung und  
Unterstützung

	� Vereinbarung über Zeit, Umfang und Dauer des  
ehrenamtlichen Engagements 

	� Erforderlicher Versicherungsschutz im Rahmen 
ihres Engagements

Machen Sie mit und bringen Sie sich mit Ihren  
Erfahrungen und Ihren Talenten ein – in dem Umfang, 
wie es Ihnen möglich ist.

	T un Sie Etwas Gutes –   
	Be gleiten Sie eine Familie!  

Sie möchten z.B.:

	� Ihre Freizeit sinnvoll nutzen und gestalten

	� jungen Familien helfen

	 gerne mit Kindern zusammen sein

	� Ihr Wissen und Können einsetzen und gerne  
weitergeben

	 aktiv Gemeinschaft leben

	 etwas bewegen 

Wenn Sie sich in einigen dieser Punkte  
wiederfinden, sollten wir ins Gespräch kommen.


